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...könnte das Motto unserer nächsten 
Busreise am 27. August 2013 sein, gäbe 
es nicht einen Zwischenstopp in Bil-
zingsleben. Vor 350.000 Jahren lebte 
hier der homo erectus. Ein neues Mu-
seum zeigt etwas vom Leben unserer 
Vorfahren und dem was übrig blieb.
Weiter geht es, über Nebenstraßen 
Richtung Harz. Wir fahren durch Stol-

berg und den Harz bis nach Thale. Die 
Seilbahn bringt uns zum Hexentanz-
platz. Hier gibt es vielfältige Möglich-
keiten Natur, Kunst und Kulinarisches 
zu genießen. Mit dem Bus geht es wie-
der kurvenreich durch den Harz nach 
Güntersberge. Hier gibt es einen Ge-
heimtipp – das Mausefallenmuseum. 
Eine Stunde Programm des Muse-
umsdirektors mit Vorstellung seiner 
Raritäten endet mit Kaffee und Ku-
chen in gemütlicher Runde. Anschlie-
ßend Rückfahrt nach Erfurt.
Aus organisatorischen Gründen ist es 
notwendig, den Reisepreis vorab zu 
überweisen. Dafür bittet ADI-Reisen 
um Verständnis.

servicepartner
aktuell

27. August 2013
HArz
inklusive Eintritt Bilzingsleben und 
Mausefallenmuseum, Kaffegedeck, 
Seilbahn

Fahrt nach Thale, Zwischenstopp in 
Bilzingsleben, Besuch Hexentanzplatz, 
Fahrt zum Mausefallenmuseum

Abfahrt:
7.30 Uhr InterCityHotel, Erfurt
8.00 Uhr Europaplatz, Erfurt

Preis: 35 E p.P. (exkl. Verpflegung)

Anmeldung bis zum 6. August 2013:
Reiseunternehmen ADI-Reisen,
Telefon: 0361/7911264
Überweisung bis zum 13.August 2013

Exklusiv für

Mitglieder der WbG “Erfurt“ eG„Im Harz, da ist es wunderschön …“ 

Der Zuspruch war so groß, dass sich 
zwei Busse Richtung Süden in Bewe-
gung setzten. Vorbereitet ist die Stadt 
auf den Ansturm von Bustouristen 
nicht und so suchten unsere Fahrer ei-
ne Stelle in der Nähe des Domes, um 
diesen besichtigen zu können. 80 Leu-
te mehr im Dom fielen dort nicht son-
derlich auf, denn Bamberg scheint ein 
Touristenmagnet zu sein. Erfurter zie-
hen auf Reisen natürlich immer den 
Vergleich mit ihrem Heimatdom und 
stellen fest, „unserer“ ist mindestens 
genau so schön.

Nach der Dombesichtigung ging es in 
fast geschlossener Formation ins Res-
taurant Klosterbräu. Interessierte er-
hielten einen umfassenden Einblick in 
das Erstellen eines bayerischen Grund-
nahrungsmittels.
Nach dem Mittagessen wurde die Alt-
stadt auf eigene Faust erkundet. Zum 
Glück war das Wetter sehr freundlich 
und so endete der Verdauungsspazier-
gang an der Schiffsanlegestelle. Denn 
jetzt kam noch ein Höhepunkt, eine 
Fahrt durch das Venedig des Nordens, 
so steht es in den Reiseprospekten. 

Das Oberdeck war gut gefüllt, als die 
Fahrt auf der Regnitz begann. Die an-
gekündigte Rundfahrt ging hin und 
zurück, doch haben alle Teilnehmer 
aus beschaulicher Sicht das Stadtbild 
genossen.
Bamberg ist eine Reise wert, schöner 
als Erfurt ist es nicht und besucher-
freundlicher ist Erfurt allemal – so das 
Resümee unserer, vielleicht nicht ganz 
objektiven Delegation.

Wolfgang Klaus, echo-Redaktion

Bamberger Weltkulturerbe in Augenschein genommen

Teufelsskulptur auf dem Hexentanzplatz
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Die Besichtigung 

des Doms und eine 

Schifffahrt auf der 

Regnitz standen auf 

dem Programm.

Der Hausmeisterservice der Firma WISAG hat eine neue
BEREITSCHAFTSNUMMER: 0176/25068254
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Hausaushängen und der Internetseite.

wichtig!
Ergänzung zum WbG-echo 109, März 2013, S.5/6 
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sind Sie und Ihre Familien gut durch 
dieses Frühjahr gekommen? Erfurt hat 
Dank weiser Entscheidungen seiner 
Stadtvorderen gegen Ende des 18. Jahr-
hunderts den Flutgraben gebaut und 
damit zumindest im Stadtkern den 
Hochwassern ihren Schrecken genom-
men. Nicht gefeit sind wir vor Hagel-
attacken, die, wie in Hochheim, großen 
Schaden angerichtet haben. Unsere 
Genossenschaft hat die Wetterunbilden 
ohne größere Blessuren überstanden 
und keiner unserer Mieter hat sich 
Sorgen machen müssen, hier sein Hab 
und Gut oder seine Existenz zu verlie-
ren. Auch in den Regionen, wie z.B. 
Ostthüringen oder Sachsen und Sach-
sen-Anhalt, in denen die Hochwasser 
wesentlich größere Schäden im Be-
stand der Wohnungsunternehmen an-
gerichtet haben, bedeutet das Wohnen 
in Genossenschaften keine Gefährdung 
der persönlichen Existenz. „Gut und 
sicher wohnen“ ist unser Slogan, der in 

den vergangenen Wochen eine beson-
dere Bedeutung gewonnen hat.

Eine langjährige Tradition ist es, dass 
wir in der 2. echo-Ausgabe des Jahres 
unseren Geschäftsbericht veröffentli-
chen. Für uns ist es wichtig, für unsere 
Mieter nicht nur Auszüge zu präsentie-
ren, sondern jedem die Möglichkeit zu 
geben, sich über die wirtschaftliche Si-
tuation seiner Genossenschaft umfas-
send zu informieren. Dass die Bilanz 
gut ausfällt, kann ich Ihnen an dieser 
Stelle schon versichern.

Am 19.6. trafen sich die Vertreter unse-
rer Genossenschaft erstmalig im Erfur-
ter Augustinerkloster, um dort die Zu-
kunft mit ihren Beschlüssen weiter zu 
gestalten. Unser echo berichtet an an-
derer Stelle davon. Verständigt haben 
wir uns, den erfolgreichen Kurs unserer 
Genossenschaft weiter fortzusetzen. 
Am Roten Berg gibt es beginnend in 

diesem Jahr umfangreiche Baumaß-
nahmen in unseren Liegenschaften 
und die Mieter sehen die Umgestaltung 
mit freudiger Erwartung. Vertreter und 
Mitarbeiter hatten die Gelegenheit, das 
Augustinerkloster zu besichtigen. Auf 
alten Fundamenten der in den letzten 
Kriegstagen durch Bombentreffer zer-
störten Bibliothek wurde 2010 ein mo-
derner Zweckbau errichtet. Im Keller 
erinnert „der Raum der Stille“ an die 
267 Opfer der Luftmine. Jedem Besu-
cher wird hier bewusst, welches Gut der 
Frieden ist, welches Leid noch heute 
unschuldige Menschen durch kriegeri-
sche Auseinandersetzungen ertragen 
müssen. Dies rückt aber auch ins Be-
wusstsein, zufrieden zu sein, wenn we-
der Flut noch Krankheit das gewohnte 
Leben beeinträchtigt.  

Ihre Petra Brunke

Vorstand Finanzen

Sehr geehrte Mitglieder, Mieter 
und Freunde unserer Genossenschaft,

editorial
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Der lange Winter und das nasse Früh-
jahr haben uns den planmäßigen An-
lauf der Bauarbeiten 2013 nicht leicht 
gemacht! Nichts desto trotz sind die im 
letzten echo angekündigten Baumaß-
nahmen 2013 planmäßig weiter vorbe-
reitet worden und wir können nun erste 
konkrete Bautenstände benennen:

Julius-Leber-ring 3 – 5 

Die angekündigten Bauarbeiten an 
Fassade und Balkonen der Wohnschei-
be sind planmäßig begonnen worden. 

Jakob-Kaiser-ring 14 – 25

Der Bauanlauf für den 1. Bauabschnitt 
Jakob-Kaiser-Ring 14 – 25 ist Ende Mai 
erfolgt. Alle von den diesjährigen Bau-
arbeiten betroffenen Mieter des 1. Bau-
abschnittes wurden informiert und ha-
ben die Möglichkeit, mit der örtlichen 
Bauleitung Probleme zu besprechen.

Juri-Gagarin-ring 126 a und b

Die Bauanträge für die neuen Ram-
penanlagen sind gestellt, sodass wir 
von einer Realisierung im III./IV. 
Quartal 2013 ausgehen können.

Concierge Prager Straße 5 – 7

Die Planung für den Umbau der Con-
ciergeanlage hat begonnen. 
Wir wollen im III. Quartal die Umge-
staltung realisieren, die für eine be-

grenzte Zeit zu Einschränkungen so-
wohl für unsere Mieter als auch für 
das Conciergepersonal führen werden.

Spielplätze Sauerdornweg / Mispelweg

Auch der Bau der Spielplätze für unse-
re kleinsten Bewohner am Wiesenhü-
gel ist vom Wetter stark beeinflusst 
worden. Die Übergabe erfolgte im Juni.

Spielplatz Emdener Straße

Mit dem Aufbau der neuen Geräte 
kann auch dieser Spielplatz im Fort-
schritt-Viertel im Juli wieder für unse-
re Kinder in Nutzung gehen.

Gebesee, Theo-Neubauer-Straße 1 – 3

Die Dach- und Fassadenarbeiten wer-
den planmäßig im Juli 2013 beginnen.
 
Warschauer Straße 1 – 3

Die witterungsbedingten Restleistun-
gen in den Hauseingangsbereichen 
sind fertiggestellt. Die Arbeiten an den 
Außenanlagen werden in 2 Bauab-
schnitten erfolgen. Im Juni  sind die 
Leistungen im hausnahen Bereich be-
gonnen worden, im Herbst erfolgen 
dann die Arbeiten hinter dem Haus 
mit Wegebau, Sitzplatz, Spielplatz und 
Pflanzarbeiten.

Alfred-Delp-ring 58 – 69

Der Gehweg entlang der Häuser 58-
61, ein Traufstreifen um die Gebäude, 
die Neubepflanzung der Vorgärten 
und die Wiederherstellung der Terras-
sen im Innenhof verzögern sich leider 
und sind nunmehr erst im Herbst 
durchführbar. Der Einbau der Fern-
wärme-Kompaktstationen ist vorberei-
tet und wird ab Juni erfolgen.

Körnerstraße 2

Vodafon hat im Mai zur Verbesserung 
der Sende- und Empfangsqualität 
neue Kabel zum Haus verlegt und An-
tennenanlagen auf dem Dach instal-
liert. Ende Mai sind planmäßig die Ar-
beiten an der Außenanlage aufgenom-
men worden. 

Györer Straße 5 – 7

Der erste neue Aufzug Györer Straße 6 
konnte im Mai in Betrieb gehen, der Auf-
zug Haus 7 wird im Juli folgen. Die Ver-
bindung der Verteilergänge von Haus 6 
zu Haus 7 in der 6. Etage ist geschaffen 
worden und war die Voraussetzung für 
die Aufzugsarbeiten im Haus 7.

Juri-Gagarin-ring 132 – 136

Der brandschutzgerechte Umbau der 
inneren Hauseingangsbereiche ist er-
folgt, die Beschilderung für die Feuer-
wehr ist angebracht.

Hanoier Str. 1 – 3

Derzeit erfolgt die Planung zur Umge-
staltung der Grünflächen auf der Haus-
rückseite einschließlich niveauglei-
chem Hauszugang. Vorbereitende Pla-
nungen laufen auch zur Erneuerung 
der Elektroanlagen der Wohnscheibe. 

Brandschutzrelevante Maßnahmen
Großhäuser

In Abstimmung mit dem Brand-
schutzamt werden die reflektierenden 
Beschilderungen und der Einbau der 
Feuerwehr-Schlüsseldepots an unse-
ren Wohnscheiben und Hochhäusern 
schrittweise vorgenommen und z.T. 
mit den Bauarbeiten an den Objekten 
koordiniert.

Heidemarie Tauschke,
Mitarbeiterin Bautechnik

WbG “Erfurt“-Baureport –
Ausblick Baugeschehen 2013
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Herzlich willkommen – 
Neue Mitarbeiterin in der Genossenschaft 
Am 01.04.2013 hat Frau Marén Schorr 
ihre Arbeit in unserer Genossenschaft 
im Bereich Vermietung aufgenom-
men. Sie tritt damit die Nachfolge un-
seres aus Altersgründen ausgeschiede-
nen Vermieters Herrn Wegmann an 
und übernimmt dessen Aufgabenge-
biet. Frau Schorr hat die Ausbildung 
zur Kauffrau der Grundstücks- und 
Wohnungswirtschaft von 2002 bis 
2005 in unserer Genossenschaft mit 
Erfolg absolviert. Nach Beendigung 
der Ausbildung sammelte sie vielseiti-

ge Berufserfahrung in anderen Unter-
nehmen, so auch in einer Jenaer Woh-
nungsgenossenschaft. Wir freuen uns, 
dass wir Frau Schorr nun als Mitarbei-
terin der Wohnungsbau-Genossen-
schaft “Erfurt“ eG begrüßen können. 
Sie erreichen Frau Schorr unter der 
Telefon-Nr. 0361 7472-241 bzw. der 
E-Mail: maren.schorr@wbg-erfurt.de.

Esther Tausch 
Sekretariat Vorstand Technik
Personal/Gehaltsabrechnung 

Wir möchten Ihnen zukünftig an die-
ser Stelle auch unsere langjährigen 
Mitarbeiter vorstellen.
Am 17.05.2013 begingen Frau Sabine 
Pimps und Frau Susanne Schiel ihr 
20-jähriges Betriebsjubiläum.

Frau Pimps, Dipl.-Ing. für Informati-
onsverarbeitung und Kauffrau der 
Grundstücks- und Immobilienwirt-
schaft trat 1993 als kaufmännische 
Sachbearbeiterin in unser Unterneh-
men ein. Heute ist Frau Pimps als 
Sachgebietsverantwortliche Finanzie-
rung/Controlling zuständig für die 
kaufmännische Vorbereitung der Fi-
nanzierung von Instandhaltungs- und 
Modernisierungsmaßnahmen wie 
auch Neubau oder Abriss, die Steue-
rung und Überwachung unseres Kre-
ditportfolios, die Berichterstattung ge-
genüber den Gläubigern und Fremd-

kapitalgebern und die laufende Reali-
sierung des betrieblichen Controllings 
und der internen Revision.

Frau Susanne Schiel begann ihre Tä-
tigkeit in der Genossenschaft ebenfalls 
als kaufmännische Sachbearbeiterin, 
nachdem sie eine Ausbildung zur 
Kauffrau der Grundstücks- und Woh-
nungswirtschaft absolviert hatte. Seit 
1996 ist sie Ansprechpartnerin rund 
um das Thema Mitgliedschaft. Viele 
von Ihnen kennen sie vom Aufnahme-
verfahren als Mitglied unserer Genos-
senschaft. Frau Schiel zeichnet Verant-
wortung für die Bearbeitung von Mit-
gliedervorgängen, wie Austritten bzw. 
Kündigungen der Mitgliedschaft und 
der damit verbundenen Geschäftsgut-
habenbuchung, das satzungsgemäße 
Führen der Mitgliederliste, das Mahn- 
und Klagewesen die Anteile betreffend 

und natürlich die Betreuung und Be-
ratung unserer Mitglieder.

Der Vorstand bedankt sich bei unse-
ren langjährigen Mitarbeiterinnen für 
ihr Engagement und die in den zu-
rückliegenden Jahren geleistete Arbeit 
und wünscht für die Zukunft weiter-
hin erfolgreiches Wirken zum Wohle 
der Genossenschaft.

Esther Tausch 
Sekretariat Vorstand Technik
Personal/Gehaltsabrechnung 

aktuelle kontaktdaten für rückfragen
Um Ihre persönlichen Stammdaten in unserem Haus zu 
aktualisieren, bitten wir Sie, werte Mieterinnen und Mie-
ter, uns Änderungen Ihrer Telefonnummer, Ansprech-
partner bei Havarien und ggf. E-Mail-Adressen mitzutei-
len, damit auch bei Reparaturen oder Rückfragen keine 

langen Wartezeiten entstehen. Gern können Sie dafür 
den Vordruck benutzen und bei uns in der Geschäftsstel-
le abgeben oder eine E-Mail schreiben an wbg@wbg- 
erfurt.de zu Händen Ihres Bestandsverwalters (Betreff 
Kontaktdaten). Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

20-jähriges Betriebsjubiläum

Meine persönlichen Angaben haben sich geändert:

Name, Vorname

Anschrift

Telefon privat

Telefon dienstlich

Handynummer

E-Mail-Adresse

Ansprechpartner bei Havarie inkl. Telefonnummer
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Absender:

Name:     

Straße:     

PLZ/ Ort:    

Rücksendung an:
Wohnungsbau-Genossenschaft “Erfurt“ eG
Johannesstraße 59, 99084 Erfurt
Betreff: Hausreinigung („Kleine/Große Hausordnung“)

Hiermit stimme ich der generellen Durchführung der Hausreinigung 
(sog. „Kleine/Große Hausordnung“) durch den Vermieter oder einen von 
ihm zu beauftragenden Dritten (Drittfirma) zu. 

Die hierdurch entstehenden Kosten der Hausreinigung sollen als umla-
gefähiger Posten, im Sinne des § 556 a Abs. 1 S. 1 BGB, im Rahmen der 
jährlichen Umlagenabrechnung endabgerechnet werden. 

Erfurt, den

Unterschrift  

zustimmungserklärung

Hausreinigung durch Fremdfirmen gewünscht?
Bereits in unseren Ausgaben 105/2012 
und 106/2012 informierten wir über 
die Möglichkeit der Übernahme der 
kleinen und großen Hausordnung 
durch eine Firma. Zahlreiche Mieter 
entschieden sich bereits für die Über-
gabe dieser Leistungen an eine Fach-
firma, neue Verträge wurden in den 
vergangenen Monaten geschlossen. 
Den Mietern, welche uns bereits die 

Zustimmungserklärung zurückge-
sandt haben, möchten wir mitteilen, 
dass wir diese Zustimmungserklärun-
gen sammeln. Sobald wir für einen 
Hauseingang mehr als die Hälfte vor-
liegen haben, werden wir entsprechen-
de Angebote einholen und Ihnen und 
allen anderen Hausbewohnern ein 
konkretisiertes Angebot zur Durchfüh-
rung der Hausreinigung unterbreiten.

Vielleicht nehmen auch Sie diesen Ar-
tikel zum Anlass und senden uns die 
Zustimmungserklärung zurück. Die 
monatlichen durchschnittlichen Kos-
ten, welche für diesen Dienst anfallen 
würden, liegen, je nach Wohnungsgrö-
ße, zwischen 5,00 bis 12,00 €.

Manuela Zschäbitz
Bestandsverwalterin

Über sieben Brücken
Die WbG “Erfurt“ eG zu Besuch beim 7. Familienfest der Erfurter Genossenschaften

Das 7. Familienfest am 7.7.2013, wel-
ches wieder traditionell auf dem ega-
Gelände stattfand, sorgte wie in den 
Jahren zuvor für vielseitige Unterhal-
tung für Jung und Alt.
Das Motto „Über sieben Brücken“ zog 
sich als roter Faden durch das Bühnen-
programm. Am Vormittag präsentierte 
die Maffay-Cover-Band „Steppenwolf“ 
u. a. den Titel „Über sieben Brücken“, 
am Nachmittag animierte Graham 
Bonney zum Mitsingen und -tanzen. 
Und für die kleinen Besucher des Fes-
tes war TABALUGA, der kleine Dra-
chen, im egapark unterwegs und ließ 
sich nicht nur mit den kleinen Genos-

senschaftern fotografieren. Natürlich 
kamen auch Sport, Spiel, Spaß und 
Spannung an diesem Tag nicht zu 
kurz! So konnte man unter anderem 
am Stand der WbG “Erfurt“ eG malen, 
basteln und klettern. Zum Springen 
und Toben stand wieder die Hüpfburg 
der Genossenschaft bereit. 
Insgesamt ein gelungener, abwechs-
lungsreicher Tag unter strahlend blau-
em Himmel, der wieder zum positiven 
Image der Erfurter Wohnungsgenos-
senschaften beitrug und sinnbildlich 
Brücken der Verständigung baute.

echo Redaktion
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In diesem Jahr fand am 19.06.2013 an 
neuer Tagungsstätte – im Luthersaal 
des Augustinerkloster zu Erfurt – die 
Vertreterversammlung für die Vertrete-
rinnen und Vertreter der Wohnungs-
bau-Genossenschaft “Erfurt“ eG statt. 
Von insgesamt 91 gewählten Vertretern 
konnte der Aufsichtsratsvorsitzende 
Herr Rechtsanwalt Michael Hiemann 
im Augustinerkloster 56 Vertreter be-
grüßen. Als Gast begrüßte Herr Hie-
mann insbesondere Herrn Jürgen Stell-
macher, stellvertretender Prüfungsdi-
rektor und Wirtschaftsprüfer des Prü-
fungsverbandes Thüringer Wohnungs-
unternehmen e.V.

Nach der Eröffnung und Begrüßung 
durch den Vorsitzenden des Aufsichts-
rates der WbG gaben Herr Hiemann 
den Bericht des Aufsichtsrates zum Jah-
resabschluss 2012 und Lagebericht des 
Vorstandes, den Bericht des Prüfungs-
verbandes Thüringer Wohnungsunter-
nehmen e.V. zur gesetzlichen Prüfung 
der Genossenschaft den Vertretern zur 
Kenntnis. 

Im Zuge dessen verlas Herr Stellma-
cher als zuständiger Wirtschaftsprüfer 
das zusammengefasste Prüfungsergeb-
nis des Prüfungsverbandes Thüringer 
Wohnungsunternehmen e.V.

Anschließend berichteten die beiden 
Vorstände Frau Petra Brunke, Vorstand 
Finanzen und Herr Matthias Kittel, Vor-
stand Technik über das abgelaufene 
Jahr in den jeweiligen Verantwortungs-
bereichen. Beide konnten positiv Bilanz 
zum Geschäftsjahr 2012 ziehen. Der 
Jahresabschluss wurde ausführlich er-
läutert. Die Genossenschaftsvertreter 
beschlossen den Lagebericht und Jah-
resabschluss einschließlich der Verwen-
dung des Jahresüberschusses sowie die 
Entlastung von Vorstand und Aufsichts-
rat. Allen Beschlussvorlagen wurde 
durch die Vertreterversammlung ein-
stimmig zugestimmt. 

Darüber hinaus stand in diesem Jahr 
die Neuwahl unseres Aufsichtsrates auf 
der Tagesordnung. Hierbei stellten sich 
unsere gegenwärtigen Aufsichtsratsmit-

glieder Herr Rechtsanwalt Michael Hie-
mann, Frau Marlen Gottschall, Frau 
Martina Esche, Herr Holger May und 
Herr Jürgen Pfeiffer zur Wiederwahl. 

In der Abstimmung zu den Aufsichts-
ratsmitgliedern wurden alle Kandidaten 
durch die Vertreter einstimmig bestä-
tigt. In der nachfolgenden konstituie-
renden Sitzung wählten die Mitglieder 
des Aufsichtsrates, auch für die neue 
Wahlperiode, Herrn Rechtsanwalt Mi-
chael Hiemann als ihren Aufsichtsrats-
vorsitzenden.

Wir danken unserem Aufsichtsrat an 
dieser Stelle für die bisherige vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit und gleicher-
maßen für ihre aktive Bereitschaft die 
Geschicke der Genossenschaft für alle 
Mitglieder auch weiterhin zu begleiten. 

Vorstand und Aufsichtsrat sowie die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
WbG “Erfurt“ eG möchten darüber hi-
naus allen Vertreterinnen und Vertre-
tern sowie allen Genossenschaftsmit-
gliedern für das erwiesene Vertrauen 
danken.

Elke Gerhardt
Leiterin Bestandsverwaltung

7

Vertreterversammlung 2013

Der Aufsichtsrat der Genossenschaft: Martina Esche, Holger May, 

Jürgen Pfeiffer, Michael Hiemann und Marlen Gottschall (v.l.)

Führung auf dem Gelände des Augustinerklosters
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Auch bei der 5. Auflage des Thüringer 
Unternehmenslaufes „RUN“ am 5. Juni 
2013 waren wir getreu unseres Mottos 
auf den Shirts „Erfurter sind dabei“ mit 
von der Partie. Es gingen 16 durchtrai-
nierte, laufstarke und vor allem gut ge-
launte Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter bei strahlendem Sonnenschein mit 
weiteren 5.300 Läufern an den Start. 
Nur am Rande sei erwähnt, dass unsere 
Genossenschaft bereits beim ersten 
Thüringer Unternehmenslauf im Jahr 
2009 mit 11 Teammitgliedern dabei 
war. Erfreulicherweise wächst die Zahl 
der Läufer unserer Genossenschaft von 
Jahr zu Jahr.
Pünktlich um 19:00 Uhr gab die Chefin 
der Thüringer Staatskanzlei Frau Mari-
on Walsmann den Startschuss und gab 
damit die 5 km lange Strecke zum Lau-
fen frei. 

Da wir ein Team sind, war es ganz 
selbstverständlich, dass die Mannschaft 
gemeinsam ins Ziel einlief. Bei der an-
schließenden Party in einem angren-
zenden Biergarten fand der Abend ei-
nen schönen Ausklang. 
Bereits heute steht fest – wir, also die 
“Erfurter“, sind auch 2014 „dabei“.

Jutta Kootz
Sekretärin Marketing/Vermietung

5. Thüringer Unternehmenslauf 

radprofis trotzten Gewitter 
und Starkregen 
WbG “Erfurt“ eG unterstützte Nach-
wuchsradsportler erneut zum „Hain-
leite Zukunftsrennen“
Buchstäblich ins Wasser fiel der Rad-
klassiker Hainleite im Rahmen der 
38. Thüringenrundfahrt. Bei Gewitter 
und Starkregen gaben die Radprofis 
am 9. Juni 2013 auf der 171,8 Kilome-
ter langen Strecke ihr Bestes. Ange-
feuert von vielen Thüringern starteten 
die Fahrer um 12 Uhr an der Erfurter 
Thüringenhalle zu der anspruchsvol-
len Tour, die über den Kyffhäuser und 
die Arnstädter Hohle zurück zum 
Startpunkt führte. Am Ende setzte sich 
der Pole Lukasz Wisniowski auf der an-
strengenden Etappe durch, dicht ge-
folgt vom Deutschen Meister Silvio 
Herklotz, der auf Platz 2 fuhr.
Während die Profis um den Titel 
kämpften, konnten sich die Meister 
von morgen im „Hainleite Zukunfts-
rennen“ beweisen. Das Rennen wird 
traditionell von der WbG “Erfurt“ eG 
unterstützt.
Auf verschiedenen Rundstreckenren-
nen von 7,8 bis 15,2 Kilometern stell-
ten Mädchen und Jungen der Alters-
gruppen U 11 und U 13 am Nachmittag 

ihr Können unter Beweis. Trotz Dauer-
regens und Gewitter gingen die Nach-
wuchssportler an den Start und ernte-
ten großen Applaus für ihr Durchhal-
tevermögen. Ein buntes Rahmenpro-
gramm mit Infostand und riesiger 
Hüpfburg bot Abwechslung für die gro-
ßen und kleinen Zuschauer, die sich 
eingefunden hatten.

Ralf Eckert
Mitarbeiter Bautechnik

Sonne, Sonne 
scheine heller...

Vor 25.000 Jahren, etwa, haben 
Menschen in Lascaux und anders-
wo Kunst an Höhlenwände ge-
bracht, um sich so mit ihrer Um-
welt auseinander zu setzen. Bil-
dungstouristen und Wissenschaft-
ler bestaunen heute diese frühen 
Kunstwerke. Und da frage ich 
mich doch, wie es denn Men-
schen geben kann, die verständ-
nislos, ja geradezu empört, zu den 
Werken kleiner Künstler von heu-
te stehen. Gemeint sind Pflaster-
malereien unserer Kinder. Aber! 
Es gibt Zeitgenossen, Mieter, auch 
Genossenschafter, die sich sogar 
„höheren Ortes über solche 
Schmierereien“ beschweren. 

Es sollte uns doch freuen, wenn 
wir auf fast allen kleinen Kunst-
werken immer eine lachende Son-
ne entdecken. Sie ist das Zeichen 
für Frohsinn, Glück, Schönheit, 
Lebenslust. In diesem Jahr hat sie 
sich ja vielerorts rar gemacht und 
bei den reichlichen Regengüssen 
verschwanden die schönen Pflas-
terbilder sowieso rasch in den Flu-
ten. Ich stelle mir, hinterhältig ge-
be ich gern zu, einmal Folgendes 
vor: Ein Griesgram weicht einer 
solchen „Schmiererei“ ins 
„Wohngrün“aus, um nicht mit 
den von der Kreide beschmutzten 
Schuhen das teure Laminat im 
trauten Heim zu schädigen. Da-
bei tritt er aber just in die gestrige 
Hinterlassenschaft seines ange-
leinten Lieblings! Und am Him-
mel lacht darüber die Sonne. In 
echt und auf den Pflasterbildern. 
Ha-ha-ha!

Dass sie diesen Sommer auch für 
Sie heller und häufiger lachen 
möge, wünscht Ihnen von gan-
zem Herzen

Ihr E. R. Furter
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kulturtipps
Weitere Stadtteilfeste:
07.09.2013
Wiesenhügel Stadtteilfest,
Weißdornweg 2 

14.09.2013
„Daberstedter Herbst“
Lok-Sportplatz

Sonstige Feste/ 
Veranstaltungen:
egapark Erfurt
10.08.2013
47. egapark-Lichterfest

24/25.08.2013
Thüringer Gärtnertage mit 
MDR-Gartenfest

01.09.2013
Eröffnung der Kürbisaus-
stellung mit Herbstmarkt
und Kürbiswettbewerb

Messe Erfurt
31.08.2013
Pyro Games 

Domplatz
15.08. – 18.08.2013
21. Erfurter Weinfest

ab 21.09.2013
Erfurter Oktoberfest

MDR-Landesfunkhaus
01.09.2013
Tag der offenen Tür im
MDR-Landesfunkhaus

1. Turnier des regionalverbundes

Wir waren dabei – Stadtteilfeste

Nashorn, Löwe und Co.
Zooparkwochenende vom 20. bis 22.09.2013
Liebe Mieter,
wir laden Sie wieder herzlich ein, in unserem Thüringer Zoopark mit 
uns auf Safari zu gehen. Vom 20.09. bis 22.09.2013 erhalten Sie in 
gewohnter Weise bei Vorlage der WbG-“Erfurt“-Service-Card 
freien Eintritt mit Ihren Angehörigen. Entdecken Sie die neuen At-
traktionen des Zooparks und freuen Sie sich auf spezielle Führun-
gen und Veranstaltungen. Sie erhalten zu gegebener Zeit eine
Einladung mit detailliertem Programm.

Was auf dem heimischen Sofa nicht 
gern gesehen wird, war auf der Hüpf-
burg der WbG “Erfurt“ eG regelrecht 
gewünscht. Hier konnten die kleinen 
Besucher der Stadtteilfeste sich so 
richtig austoben und springen bis die 
Luft raus war. So geschehen am 
29.06.2013 beim Stadtteilfest Moskau-
er Platz, am 05.07.2013 am Berliner 
Platz und 06.07.2013 am Roten Berg.

Ortsansässige Vereine, Kitas und 
Schulen boten bunte Familienpro-
gramme mit Mal- und Bastelständen, 
Ratespielen, uvm. und organisierten 
mit Hilfe der Ortsteilbürgermeister 
und -räte sowie den Firmen und Woh-
nungsunternehmen vor Ort, gelunge-
ne Feste für ihre Bewohner.

echo-Redaktion

Das Mitarbeiterteam der WbG “Erfurt“ 
eG trat mit 2 Frauen und 10 Männern 
zum 1. Turnier des Regionalverbundes 
unter dem Motto „Genossenschaften 
am Ball“ am 22. Juni 2013 an. Mit mo-
natlichen Trainingseinheiten hatten wir 
uns auf dieses Turnier gut vorbereitet 
und so zogen wir ungeschlagen in der 
Gruppenphase und im Halbfinale ge-
gen einen starken Gegner ins Finale 
ein. Dem Turniersieger, der WbG “Zu-
kunft“, gratulieren wir natürlich gern 
zum 4:1 Sieg, denn der Spaß stand im 
Vordergrund. So feierten wir dann zwar 
leicht entkräftet aber überglücklich un-
seren 2. Platz.

Ein großer Dank an die Gastgeber des 
ESV Lokomotive Erfurt 1927 e.V., den 
Regionalverbund als Organisator, unse-
ren zahlreichen Fans und natürlich an 
die komplette Mannschaft der WbG “Er-
furt“ eG für ein gelungenes 1. Turnier.

Christian Meier, Sozialarbeiter
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vorschau
Weitere Veranstaltungen sind in 
Vorbereitung. Infos erhalten Sie 
über unseren Ansprechpartner: 
Herrn Christian Meier, Telefon 
7472-141, unsere Seniorenbe-
treuerinnen oder in den Haus-
informationskästen und im Inter-
net unter www.wbg-erfurt.de. 

öffnungszeiten
Zu folgenden Öffnungszeiten sind 
die Seniorenbetreuerinnen in den 
Nachbarschaftstreffs für Sie da:

Warschauer Str. 1/06
Mi 14.00 bis 17.00 Uhr Angebote

Sofioter Str. 3/21
Do 10.00 bis 11.00 Uhr Qigong 
 14.00 bis 17.00 Uhr Angebote

Prager Str. 6/Aufgang C
Mo 14.00 bis 16.00 Uhr 
 Kurs „Gedächtnistraining“
Di 09.30 bis 11.00 Uhr Qigong
 14.00 bis 17.00 Uhr Angebote
 12.00 Uhr gemeins. Mittagessen

Hanoier Str. 1/11 
Do 14.00 bis 17.00 Uhr Kaffeetreff 
Do 09.00 bis 10.00 Uhr Englisch 
für Anfänger

Körnerstr. 2/05
nach Anfrage und Absprache

Julius-Leber-Ring 4/16
Di ab 14.00 Uhr Büchercafé und 
Spiele
Do 14.00 bis 17.00 Uhr Kaffeetreff

Bewohnerservice Györer Str. 2/Z31
Beratungszeit:
täglich 10.00 bis 12.00 Uhr 
Mi 14.00 bis 16.00 Uhr
Veranstaltungen

Sauerdornweg 3
nach Anfrage und Absprache
Do 10.00 bis 11.00 Uhr Gymnastik 
für Junggebliebene

Juri-Gagarin-Ring 126b
jeden letzten Montag im Monat von 
14.00 bis 17.00 Uhr Kaffeetreff 

Änderungen vorbehalten

Aktuelles in den Nachbarschaftstreffs...        ...und der Spielwohnung

…dachte sich unsere Qigong-Gruppe und machte sich Mitte April auf die Sohlen 
quer durch Erfurt bis zum Restaurant „Gartenstadt“. Nach monatelangem Training 
im Nachbarschaftstreff zog es unsere 8 Freundinnen der chinesischen Medita-
tions-, Konzentrations- und Bewegungsform Qigong hinaus in die Natur, um in 
luftiger Umgebung Körper und Geist in Einklang zu bringen. Auch wenn es noch 
ein wenig kühl war, so war es ein gelungener erster Ausflug in diesem Jahr.

Mädels, es sieht nach Frühling aus…

…und los geht’s mit K. Und wer zuerst 
ein Land, eine Stadt, einen Fluss mit K 
gefunden hat, ruft ganz laut Stopp und 
heimst die Punkte ein. Was hier einfach 
nur spielerischer Zeitvertreib ist und 
natürlich auch Spaß macht, dient eben-
falls dazu, seine grauen Gehirnzellen 
mal wieder so richtig zu aktivieren und 
nicht nur sein geografisches Wissen 
aus den Tiefen zu locken. Die Frage, 
wie alt dieses Spiel eigentlich ist, konn-
te nicht ganz geklärt werden und bei so 
manchem Beruf musste geschmunzelt 

werden. Die Zeit verflog im Nachbar-
schaftstreff Warschauer Straße wie im 
Flug und es wurde wie immer herz-
lichst gelacht.

Den Tanz der sieben Schleier…
…tanzte Frau Karin Andreß von der Seniorentanzgruppe „Orientalischer Tanz“ 
vor einem staunenden Publikum in unserem Nachbarschaftstreff. Wurde sie zu 
Beginn noch mit Skepsis erwartet, so verflog diese doch sehr rasch, als Frau An-
dreß Wissenswertes über Bauchtanz, seine Herkunft und seine regionalen Unter-
schiede erläuterte. Wie dieser Tanz positiv auf Körper, Seele und Geist wirkt, be-
geisterte die Zuhörer genauso wie die praktische Vorführung. Ein großer Dank 
an Frau Andreß für einen gelungenen Nachmittag. 

A, B, C, D…
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ansprechpartner
Fragen zu Nachbarschaftstreffs,  
Seniorenbetreuung, Beratung etc.
richten Sie bitte an 
Herrn Christian Meier,
Tel. 0361 7472-141

Gibt´s Fragen zur Spielwohnung? 
Telefon Spielwohnung
0176 41278223
Herr Christian Meier,
Tel. 0361 7472-141 

Aktuelles in den Nachbarschaftstreffs...        ...und der Spielwohnung

öffnungszeiten
Spielwohnung Sofioter Str. 1–3
Kinderbetreuung, Bastelange-
bote, Elterncafé u.v.m. 
Mo bis Fr 14.00 bis 17.00 Uhr

Krabbelgruppe 
Mo und Mi 10.00 bis 12.00 Uhr

Die private Nutzung für Kinder-
geburtstage am Wochenende ist 
kostenfrei möglich (Montag bis 
Freitag nach 17.30 Uhr).

programm/infos
Das vielfältige Monatsprogramm 
könnt ihr in der Spielwohnung 
erfahren. Alle Kinder sind herz-
lich eingeladen und willkommen. 
Weitere Termine werden per 
Aushang und im Internet unter 
www.wbg-erfurt.de rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Unsere Aufgaben

• Finanzielle Unterstützung von  
 in Not Geratenen
• Schaffung und Förderung von
 Begegnungsmöglichkeiten für
 Jugendliche und Senioren
•  Initiierung und Förderung von 

Selbst- und Nachbarschaftshilfe

Was einer nicht schafft – schaffen viele!
Unterstützen Sie unsere Vereinsarbeit durch Spenden!

Für Ihre Einzahlung auf unser  Vereinskonto 
Konto-Nr. 91 67 18, BLZ  120 300 00, Deut-
sche Kreditbank AG, Niederlassung Erfurt
Verwendungszweck: „Spende Verein Echo“
danken wir Ihnen bereits im Voraus.
Oder werden Sie Mitglied!
Ansprechpartner:
Herr Christian Meier, Tel. 0361 7472-141
Frau Diana Horst, Tel. 0361 7472-470

…natürlich wurde im Vorfeld Regen an-
gesagt und alle waren ganz aufgeregt, 
ob denn der Familienausflug am Sams-
tag, den 25. Mai, nach Eckartsberga 
überhaupt stattfinden kann. Er fand 
statt. Auch wenn es in diesem Jahr lei-
der etwas kühl war, machten sich 12 Er-
wachsene und 10 Kinder einen wunder-

schönen Tag in Eckartsberga. Der Weg 
zum Ziel verlangte einige Anstrengun-
gen, doch waren diese spätestens beim 
mitgebrachten Picknick oder auf der 
Sommerrodelbahn schnell vergessen. 
Spaß hatten alle und Danke an Gabi 
und Anja für die Organisation und 
Durchführung.

…ist jetzt nichts Neues aber doch im-
mer wieder unterhaltsam – vor allem, 
wenn viele Erwachsene um ein paar 
Töpfe kreisen und sich Tipps geben, 
während den wartenden Kindern das 
Wasser im Mund zusammenläuft. „Das 
ist für Groß und Klein was Besonderes“ 
erzählt Frau Dittmar „und traurige Ge-
sichter gibt es, weil nicht jeden Tag ge-
kocht werden kann“. Danach ging es 
noch eine Runde auf den Spielplatz und 
dann satt und glücklich nach Hause.

Abendessen im Spatzennest…

Spielwohnung on Tour…
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herzlichste glückwünsche
Wir wünschen all unseren Genossenschaftsmitgliedern, die in den 
letzten Monaten Geburtstag hatten, alles Gute, vor allem beste und 
stabile Gesundheit, Optimismus, viel Freude am Leben und die 
Erfüllung ihrer persönlichen Wünsche.

zum 75. Geburtstag
Josef Streitenberger
Bärbel Bauerfeind
Wolfgang Hofmann
Ursula Raschke
Siegfried Engelmann
Günter Mörstedt
Klaus Börold
Renate Heidemeyer
Rudolf Mann
Hildegard Kellner
Margarita Muhl
Werner Wandt
Ilse Eicke
Marianne Litzroth
Elli Knothe
Annelies Bannasch
Alfred Rose
Horst Wettmann
Hilma Kaulfuß
Irmgard Vogel
Alfred Perzl
Christa Stöcker
Inge Margot Weißbrod
Rosina Latzko
Brigitte Kühne
Wolfgang Poltermann
Ursula Jahn
Eleonore Albrecht

Ingrid Köhne
Sigrid Stiel
Gerhard Hildesheim
Christa Martius
Edith Schulz
Günther Lauenroth
Ellen Jipner
Dr. Bernd Fischer
Gertraud Schenk
Elli Amonat
Karin Pawlitzki
Renate Schiebold
Dr. Paul Brosin
Hans-Joachim Klein
Eberhard Kirchner

zum 80. Geburtstag
Anita Schulz
Horst Beyer
Ruth Göhring
Anneliese Drehmann
Johanna Büchner
Walter Briesemeister
Heinz Adam
Ingeborg Oschmann
Norbert Weber
Rudi Nagel
Gisela Orschel
Dr. Ingeburg Lachnit

Maria Sobieslawsky
Sigrid Brück
Christa Ludwig
Ilona Raddatz
Maria Lienert
Inge Just
Elvira Kratz
Erna Prauße
Irene Walther
Barbara Kühnel
Ingeborg Winkler
Inge Pospischiel
Reimar Albrecht
Johann Rösner
Paulowna Vetter
Brigitte Hempel
Elisabeth Kolumbus
Anneliese Janka
Irmgard Büttner
Ruth Kirchner
Jutta Schütz
Erika Windisch
Gertrud Reichmann
Robert Wagner
Christa Hainsch

zum 85. Geburtstag
Ingeborg Hertwig
Ursula Langer
Waltraut Altenburg
Lieselotte Gnüg
Günter Guske
Gerda Krischel
Gertrud Sterzing
Gerhard Rakel
Jakob Hoffmann
Ursula Zenke
Ursula Krauspe
Karl Hess
Eva Hammer
Gisela Döpping
Eva-Maria Kropp
Annemarie Finke
Lothar Köppel
Eva Müller
Sophie Schilling
Gerhard Hildebrand
Margot Schöppe
Ruth Bock
Marianne Müller
Sonja Harder

Wir gratulieren ganz besonders herzlich 
zum 90. Geburtstag:
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Fotowettbewerb: „Unsere Nachbarn“
Hobbyfotografen aufgepasst! Wir suchen Motive, die 
nachbarschaftliches Miteinander zeigen. Senden Sie 
uns ihre kreativen Bilder zum Thema „Unsere Nach-
barschaft“ – ob Menschen, Tiere oder Gartenzwerge – 
lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf. Wir freuen 
uns auch über stimmungsvolle und emotional anspre-
chende Fotos ihrer Häuser oder des Wohnumfelds.

Zu gewinnen gibt es 5 x 2 Freikarten für das Feu-
erwerksduell „Pyro Games“ am 31.08.2013 auf 

Hertha Lippold
Annemarie BoberMargarethe SwatoschEva Haak

Käthe Matthes
Hortense WalkowiakErika Daniel

Charlotte Markmann

Es findet eine Juryauswahl statt. Die Gewinner werden im „echo“ – Ausgabe 111 – veröffentlicht. Die Teilnahme am Wettbewerb 
ist nur einmal möglich. Sachpreise können nicht mit Geld verrechnet werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Die EinsenderInnen behalten das Copyright für Ihre Bilder und werden bei jeder Veröffentlichung als Autoren genannt. 
Mit ihrer Teilnahme am Wettbewerb räumen die EinsenderInnen der WbG “Erfurt“ eG ein nicht ausschließliches, zeitlich 
unbefris tetes und kostenfreies Nutzungsrecht ein. Wenn auf Bildern Personen erkennbar sind, müssen die Betreffenden 
mit der Veröffentlichung einverstanden sein. Die Verantwortung hierfür liegt beim Bildautor.

dem Freigelände der Messe Erfurt. Freuen Sie sich auf einen ab-
wechslungsreichen Abend mit 4 Höhenfeuer werken, Musik und 
Lasershow.

Senden Sie uns Ihre Bilder bis zum 
31.07.2013 an WbG “Erfurt“ eG, Jutta 
Kootz, Johannesstr. 59, 99084 Erfurt 
oder per Mail an jutta.kootz@wbg- 
erfurt.de (Stichwort: Foto wettbewerb). 
Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen.

©
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herzlich willkommen –
unseren kleinen und jüngsten Mietern

Hallo, gestatten Sie, dass wir uns vor-
stellen: wir sind Miriam Elliger (geb. 
Januar 2013, Bild 1) und Emil Köhler 
(geb. Februar 2013, Bild 2)– wir 
sind die neuen Mieter der WbG 
“Erfurt“ eG.

Gern begrüßen wir auch Ihren Nach-
wuchs in unserer Mitgliederzeitung. 
Für die Veröffentlichung in einer der 
kommenden Ausgaben möchten wir 
uns mit einer Gutschrift im Wert von 
30,- Euro auf Ihrem Mietenkonto er-

kenntlich zeigen. Wir freuen uns auf 
Ihre Zusendungen an:

WbG “Erfurt“ eG,
Annette Zander, Johannesstr. 59,
99084 Erfurt.

2

mietangebote:

zzgl. einmalig Eintrittsgeld von 25,00 € 

und Genossenschaftsanteile von 900,00 €

Blick zum Steiger
gepflegte 3-Raum-Wohnung mit 
Balkon, Clausewitzstraße 28/45, 
5. OG

Objektnummer: 111000022
Wohnfläche: ca. 62 m2

Grundmiete: 306 €
Nebenkosten: 160 €

Vermieter: Herr Schmidt
Telefon: 0361 7472-231
E-Mail: thomas.schmidt@wbg-erfurt.de

Familienfreundliches Umfeld 
und viel Grün
frisch renovierte 3-Raum-Wohnung, 
mit Balkon, Berliner Straße 122/44,  
4. OG

Objektnummer: 83000071
Wohnfläche: ca. 61 m2

Grundmiete: 298 €
Nebenkosten: 158 €

Vermieterin: Frau Schorr
Telefon: 0361 7472-241
E-Mail: maren.schorr@wbg-erfurt.de 

Clausewitzstraßezzgl. einmalig Eintrittsgeld von 25,00 € 

und Genossenschaftsanteile von 900,00 €

Überzeugen Sie Freunde, Verwandte, 
Bekannte und Kollegen von den Vor-
teilen in einer Genossenschaft zu 
wohnen. Sie erhalten für jedes neu 
geworbene Genossenschaftsmitglied 
eine Prämie in Höhe von 100,00 E. 
Allerdings unter der Voraussetzung, 
dass auf dem Mieterkonto des Ge-
worbenen innerhalb der ersten drei 
Monate keine Mietrückstände einge-
treten sind. Ist dieser Tatbestand er-
füllt, wird Ihrem Mieterkonto im 
vierten Monat die Prämie gutge-
schrieben. Informationen über unse-
re Genossenschaft sowie aktuelle 

Wohnungsangebote finden Sie im 
Internet unter www.wbg-erfurt.de

Und so funktioniert´s: 
Füllen Sie den nebenstehenden
Coupon aus und senden ihn inner-
halb von drei Monaten nach Ver-
tragsbeginn an Frau Jutta Kootz in 
der Geschäftsstelle. Die Zahlung
der Prämie ist ausgeschlossen, wenn 
das werbende Mitglied selbst einen 
Nachmieter für seine Wohnung
gewinnt. Bei Rückfragen wenden Sie 
sich unter Tel. 7472-201 direkt an un-
sere Mitarbeiterin.

Ich,

Name, Vorname

Anschrift

Telefon

Unterschrift

habe Interesse geweckt bei:

Name, Vorname

Anschrift

Telefon

Unterschrift
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Glückliche Gewinner

Unsere Gästewohnung:
Erfurt – Wohngebiet Rieth
Györer Straße 2/Z81
(3 Raumwohnung,
für max. 6 Personen)

Auf Grund der enormen Nach-
frage von Bettwäsche und Hand-
tüchern in unseren Gästewoh-
nungen ist es uns nicht möglich 
die Unkosten zur Reinigung der 
Wäsche mit 5,- €/Person weiter-
hin stabil zu halten.
Aus diesem Grund müssen wir 
die Kosten zur Bereitstellung 
und Nutzung von Bettwäsche 
und Handtüchern zum 
01.07.2013 auf 10,- €/Person 
anheben.
Nur so ist es uns möglich, die 
Reinigungspauschale von bisher 
20,- € stabil beizubehalten. In 
diesem Sinne möchten wir je-
doch noch einmal darauf hin-
weisen, dass das Mitbringen von 
Bettwäsche in vielen Städten be-
reits Gang und Gebe ist und es 
doch schöner ist, in der eigenen 
Bettwäsche zu schlafen. Wir bit-
ten um Ihr Verständnis.

Annette Zander
Sachbearbeiterin Gästewohnungen

hinweis

In der Ausgabe unserer Mitgliederzei-
tung Dezember 2012 riefen wir anläss-
lich des 10-jährigen Jubiläums des 
GäWoRings zu einem Gewinnspiel 
auf. Zwei Übernachtungen in einer 
Gästewohung ihrer Wahl errätselten 
sich Frau Sieglinde Leubauer, Frau 

Sylvia Mohrmann und Herr Norbert 
Wode.
Wir wünschen viel Spaß und hoffen 
auf einen Reisebericht, den wir in einer 
der nächsten Ausgaben des Genossen-
schaftsechos veröffentlichen können.

echo-Redaktion

Wer kennt die Tiere?

Lisa und Lena Zedler schick-
ten uns diese schöne Antwort 
auf unser Tierrätsel in der 
letzten Ausgabe unseres Ge-
nossenschaftsechos (Ausgabe 
109/März 2013).

Wir bedanken uns recht 
herzlich für die Zusendung.

rätsel
Das Erste ist ein wildes Tier.
Das Zweite putzt du am Morgen dir.
Zusammen ist es gelb und grün,
du siehst es auf der Wiese stehn. 

Löwenzahn

Basteltipp
Tiere aus Papier falten geht ganz 
einfach – z.B. ein kleiner Pinguin.

Den Bastelbogen und
viele andere Bastel-
tipps findet ihr unter
www.henrijette.de

kinderecke

Sommerzeit – reisezeit
Von Bergen auf Rügen bis Luzern in 
der Schweiz – im Rahmen des Gäste-
wohnungsrings haben Sie die Mög-
lichkeit, Urlaub in den schönsten Ge-
genden Deutschlands und der Schweiz 
zu machen. Mehr Informationen fin-
den Sie unter www.gaeworing.de oder 
in einer Broschüre, die unter anderem 
in der Geschäftsstelle der WbG 
“Erfurt“ eG ausliegt.

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns 
Ihre Reiseberichte im Rahmen des 
GäWoRings zusenden.

echo-Redaktion



FILOU heißt unser neues Genossenschaftsmitglied. Seinen ersten Auftritt hatte er bereits zum 1. Fußballturnier  
des Regionalverbundes „Genossenschaften am Ball“ am 22. 06. 2013 auf dem Fußballplatz des ESV Lok Erfurt.
Ob zum 7. Familienfest oder einem Stadtteilfest oder einer Ausbildungsmesse – er wird sich immer wieder ins 
Gespräch bringen und den Kontakt zu Ihnen suchen. HERZLICH WILLKOMMEN, Filou!

neues von ihrem  
REgIONaLvERbUNd 

REgIONaLvERbUNd dER ERFURtER gENOssENsCHaFtEN gbR
haus des Wohnens · Karl-marx-Platz 4 · 99084 erfurt

Tel. (0361) 22 14 97 68 · info@erfurter-genossenschaften.de
www.erfurter-genossenschaften.de

G
en

os
se

n
sc

h
af

ts
ec

h
o 

_ 
N

r. 
11

0
 _

 J
u

li 
20

13

51

FILOU heißt unser neues Genossenschaftsmitglied. Seinen ersten Auftritt hatte er bereits zum 1. Fußballturnier  
des Regionalverbundes „Genossenschaften am Ball“ am 22. 06. 2013 auf dem Fußballplatz des ESV Lok Erfurt.
Ob zum 7. Familienfest oder einem Stadtteilfest oder einer Ausbildungsmesse – er wird sich immer wieder ins 
Gespräch bringen und den Kontakt zu Ihnen suchen. HERZLICH WILLKOMMEN, Filou!
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Der erfurter fachmarkt

Am Kühlhaus 6 · 99085 Erfurt 
Telefon: 0361/6 42 15 13 · www.farben-lehmann.de

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr: 07.30 – 19.00 Uhr · Sa: 07.30 – 13.00 Uhr

kostenlos
direkt vor der Tür

Wir liefern, kein Problem und
wenn Sie es wünschen, beraten
wir Sie auch bei Ihnen zu Hause.

bargeldlos bezahlen
einfach und bequem

COFFEE
Service

Gratis für
unsere Kunden

Wir hätten Ihnen die Möbel weggerückt.

für SelbStgeStalter:exklusiver Sonderpreis Nur für Wbg “erfurt“-mitglieder!Mitglieder der WbG “Erfurt“ eG erhaltenbei Vorlage ihrer WbG “Erfurt“-Service-CardProfi-Wandfarbe zum aktions-preis: 10 L-Eimer 34,95 € / 5 L-Eimer 17,95 €MipaPropMix Extra-LEF – Die hervorragende Disper-
sionsfarbe für Innenanstriche: lösemittelfrei, sehr gut 
deckend und extrem leicht zu verarbeiten.Wählen Sie Ihren Wunschfarbton, wir mischen für Sie sofort, fix und fertig zum Mitnehmen.* Preis ist nicht mehr rabattfähig, Abgabe nur in handelsüblichen 

Mengen, gilt bis zum 10.08.2013

Der Fachmarkt für Maler, Macher, Handwerk und Industrie bietet Ihnen nicht nur eine große 
Auswahl an Tapeten, Farben und Bodenbelägen. Wir gewährleisten auch die fachgerechte 
Ausführung – problemlos und alles aus einer Hand. Auf Wunsch übernehmen wir sogar das 
Möbelrücken. Fragen Sie doch einfach unser Serviceteam. 
Von der Beratung über die Planung bis zur Ausführung – unsere Profis machen das.

Unsere Serviceleistungen:
•	individuelle	Fachberatung	inkl.	Aufmaß	und	Mengenberechnung 

bei Ihnen zu Hause oder im Fachgeschäft

•	Hol-	und	Bringservice	zum	Beratungsgespräch	–	kostenlos

•	individuelles	Angebot	zum	Festpreis	–	ohne	wenn	und	aber

•	fachgerechte	Ausführung	inkl.	Möbelrücken*	und	Nachreinigung

* Die Möbel müssen ausgeräumt sein. Keine Demontage von Möbeln.

20 13
Service-Card(gültig vom 01.01. bis 31.12.2013)

WbG “Erfurt“ eG
Telefon: 0361 7472-0www.wbg-erfurt.de

Exklusiv für
Mitglieder der WbG “Erfurt“ eG

Ihr Ansprechpartner für Service, der passt:
Alexander Kneisel
Teamleitung Service
Telefon 0 361 / 6 42 15 13
Mobil 0 173 / 8 54 31 23


